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FSC-Anforderung
... (Forest Stewardship Council) ist eine internationale gemeinnützige 
Organisation die das erste System zur Zertifizierung nachhaltiger 
Forstwirtschaft gebildet hat, betreibt und ständig weiterentwickelt. 
FSC entwickelte einen länderüberbreifenden, einheitlichen Standard. 

Der FSC International hat aktuell ca. 500 Mitglieder, - weltweit sind 
über 85 Mio. Hektar Wald nach den Prinzipen und Kriterien des FSC 
zertifiziert. In Deutschland wurde von 1997-2001 der Standard 
eingeleitet und durch den FSC International akkreditiert. Mit rund 
600.000 ha sind das etwa 5% der Waldfläche in Deutschland (siehe 
www.fsc-deutschland.de). In Ländern mit nationalen FSC-
Arbeitsgruppen werden diese Regelungen an nationale Gegeben-
heiten wie z.B. klimatische und geologische Rahmenbedingungen 
oder nationale Gesetze angepasst. 

Ziel ist es die mittel- und langfristige Zerstörung und Schädigung des 
Waldes durch Ausbeutung, Verwertung und Nutzbarmachung 
entgegenzuwirken.  

Nachhaltige Forstwirtschaft 
… bedeutet eine Betreuung, Bewirtschaftung und Nutzung von 
Waldflächen, sodass sie ihre biologische Vielfalt, Produktivität, 
Reproduktion und Lebenskraft behalten. Die ökologische, 
wirtschaftliche und soziale Funktion des Waldes soll heute und 
zukünftig erhalten bleiben. Andere Ökosysteme sollen dadurch 
keinen Schaden nehmen. 

Zertifizierung und Gütesiegel 
FSC entwickelte ein Zertifizierungssystem und ein Gütesiegel für 
Produkte aus Holz die den Kriterien entsprechen. Die 
Entscheidungen innerhalb des FSC fallen in einem 3-Kammer-
System (Wirtschaft, Umwelt, Soziales) im Konsens, neben den 
Vertretern aus Wirtschaft und Verbänden haben auch Umweltschutz-
organisationen und soziale Gruppen eine direkte Einflussnahme. 

Forstbetriebe haben danach einen 10 Punkte – Katalog mit insg. 56 
Kriterien zu erfüllen: 
1. Einhaltung der Forstgesetze sowie der FSC Prinzipien 
2. Langfristige Besitzansprüche und Nutzungsrechte an Land- und 

Forstressourcen sollen klar definiert, dokumentiert und rechtlich 
verankert sein. 

3. Wahrung der Rechte indigener Völker 
4. Die Waldbewirtschaftung soll das soziale und ökonomische 

Wohlergehen der im Wald Beschäftigten und der lokalen 
Bevölkerung langfristig erhalten oder vergrößern. 

5. Ökonomische Effizienz und Produktvielfalt 
6. Gewährleistung von Biodiversität, Schutzfunktionen des Waldes 

und Landschaftsschutz 
7. Erstellung und Umsetzung eines Bewirtschaftungsplanes 
8. Kontrolle durch angemessene Dokumentation und Bewertung 

der Nachhaltigkeit 
9. Erhaltung von Wäldern mit hohem Schutzwert 
10. Plantagen können als Ergänzung zu naturnaheren 

Bewirtschaftungsformen soziale und ökonomische Vorteile 
liefern und den Druck auf so genannte "Naturwälder" mindern. 

FSC-Labels 
FSC Pure: FSC-Produkte aus 100% FSC-Holz. 

FSC Mix: Produkte, bei deren Herstellung FSC-Holz, Holz aus 
kontrollierten Quellen oder Recyclingmaterial verwendet wurde. 
Holz aus illegalen Quellen, Raubbau oder nicht nachweisbaren 
Quellen ist bei dieser Mischung ausgeschlossen. 

FSC Recycling: Produkte mit dem FSC-Recycling-Label stehen 
für den Einsatz von Recycling-Material. Die Verwendung von 
Recycling-Material entlastet Wälder und leistet somit einen 
wichtigen Beitrag zur vernünftigen Verwendung von Holz. 

Produktkettenzertifizierung 
Der Weg des Holzes wird über die einzelnen Vermarktungs- und 
Verarbeitungsstufen verfolgt, kontrolliert und damit zwischen Wald 
und Endkunden nachvollziehbar. 

Holzprodukte werden mit dem FSC – Label, 
Erklärungssatz und Zertifizierungsnummer gekenn-
zeichnet. Besteht das Produkt nur zum Teil aus FSC-
Holz (z.B. 50%) wird der Prozentsatz ebenfalls 
aufgeführt.

Auch der NICHT- FSC-Anteil hat Mindeststandards zu erfüllen, darf 
z.B. nicht aus illegalem Einschlag, aus Gebieten mit 
Menschenrechtsverletzungen, sozialen Konflikten oder aus 
gentechnisch veränderten Anbau oder schützenswertem Anbau 
stammen.

REINÆRDT und FSC 
REINÆRDT ist lizenziertes Unternehmen mit gültiger Nr. FSC-
C023086 unser Certificate Code lautet: SGS.COC-005085. 

In enger Abstimmung mit unseren Vorlieferanten, durch Bestellungen 
von FSC-Vormaterialien sind wir optional in der Lage die 
Anforderung an Türen und Zargen, die den FSC-Mix – Kriterien 
entsprechen, zu erfüllen. Die Anforderung muß uns im Vorfeld 
bekannt sein und führt zu Mehrkosten, die zuvor mit unserem 
Kunden abgestimmt werden. 

Im Rahmen der Zertifizierung werden die Warenein- und –ausgänge 
sowie die Produktionsabläufe einmal jährlich von unabhängigen 
Dritten des FSC überprüft. 


